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Erläuterungen: 
 
Im Anhang finden Sie den Jahresbericht des Gewässerschutzbeauftragten des Gemeinde-
verwaltungsverbandes. Wie in den Vorjahren konnten trotz Sanierung einer Straße der Bio-
logie sämtliche Grenzwerte über das Jahr eingehalten werden. Auch bei den amtlichen Kon-
trollen gab es keine Beanstandungen. 
 
Die höhere Menge an entsorgten Klärschlamm (Abbildung 9) ist durch den etwas höheren 
Wassergehalt zu erklären. Gerade im Frühjahr und im Frühsommer waren die Ergebnisse der 
Kammerfilterpresse deutlich schlechter als in den Vorjahren. Eine Ursache könnte die Ent-
leerung der einen Biologie und das damit verbundene Umpumpen des Belebtschlammes in 
die zweite Straße der Biologie gewesen sein. Durch das verkürzte Schlammalter (theoreti-
sche Aufenthaltszeit des Belebtschlammes in der Biologie) kann es in der Folge zu einer 
schlechteren Entwässerbarkeit des Faulschlammes kommen. 
 
Weitere Erläuterungen hierzu kann Herr Betriebsleiter Dr. Eschenhagen in der Sitzung gerne 
geben.  
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: Der Bericht des Gewässerschutzbeauftragten für das Jahr 

2018 wird zur Kenntnis genommen.  
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